




händeringend auf der Suche nach Anlagen für ihre Vorsorge und 
greifen selbst bei niedrigsten Zinsen zu. Wir sind in einer neuen 
Zinswelt angekommen.

Stecken wir da nicht schon eine gefühlte Ewigkeit drin?
Ja, beim Tagesgeld und Sparbriefen oder am Geldmarkt. Aber in 
vielen Portfolios schlummerten bislang noch langlaufende Anlei-
hen aus besseren Zinszeiten, die ihren Besitzern jedes Jahr anstän-
dige Ausschüttungen brachten. Auch diese Papiere laufen aber 
bald aus. Dann schlägt die Nullzinszeit voll durch: Ob man nach 
soliden Staatsanleihen oder nach Unternehmensanleihen mit ho-
her Bonität schaut, überall steht eine 0 als Zins drauf. Oder die 
Anleihen haben sogar eine negative Rendite, die Besitzer müssen 
also draufzahlen. Nur wer bereit ist, auch bei Anleihen gewisse 
Risiken einzugehen, kann noch eine Verzinsung erwarten. Für si-
chere festverzinsliche Papiere gilt in der neuen Zinswelt: Sie kos-
ten die Anleger spätestens nach Abzug der Inflation Geld. Des-
halb ist es umso wichtiger, sich mit den Chancen – und natürlich 
auch Risiken – der Aktienanlage zu beschäftigen.

Stichwort Risiko: Viele Menschen haben fast eine Phobie 
vor Aktien, wie gerade wieder eine Umfrage im Auftrag 
der Deutschen Börse gezeigt hat. 67 Prozent der Befragten 
haben Angst vor hohen Verlusten durch ökonomische 
Katastrophen, 64 Prozent haben kein Vertrauen in die 
Aktienmärkte, 62 Prozent befürchten gar Betrug. 
Das lässt sich rational nicht erklären. Denn eigentlich gibt es keine 
andere Anlageklasse, die so transparent, liquide, reguliert und 

„Keine Anlageklasse ist so 
transparent, liquide,  

reguliert und nachvoll- 
ziehbar wie die Aktie. “ 

JOACHIM SCHALLMAYER, LEITER KAPITAL-

MÄRKTE UND STRATEGIE DEKA
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NEGATIVE REALZINSEN 

Bei Tagesgeld zahlen Sparer drauf
 

Bereits seit zehn Jahren herrscht bei Tagesgeld oder auch Festgeld und Sparbriefen Ebbe bei den Erträgen. Seit 2016 erleiden die
Sparer nach Abzug der Inflation sogar reale Verluste. Inzwischen sieht die Rechnung auch bei immer mehr Anleihen ganz ähnlich 
aus. Die Deka spricht von einer neuen Zinswelt, in der bei sicheren Anlagen vor allem das Minus sicher ist. 
 
     Entwicklung der Realrendite von 2008 bis 2019

Quelle: Tagesgeldvergleich.net

3,0 %

2,0 %

1,0 %

0 %

-1,0 %

-2,0 %

-3,0 %

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 20182017 2019

fondsmagazin Newsletter  01.20208



nachvollziehbar ist wie die Aktie. Erfreulicherweise hat die Studie 
aber auch eine andere, sehr positive Seite: Von den Befragten, die 
bereits Aktien besitzen, teilt nur eine Minderheit die Ängste derje-
nigen, die keine Aktien besitzen. Das macht Hoffnung.

Hoffnung worauf?
Dass eigene Erfahrungen mit Aktien offensichtlich zu einer sach-
licheren Einstellung und realistischeren Erwartungshaltung führen 
können. Die Börse ist kein großes Kasino, in dem man aufs Ganze 
gehen muss und über Nacht reich oder arm wird. An der Börse 
sollte man nicht spekulieren, sondern investieren, um mit Divi-
denden und langfristigen Wertzuwächsen an der Entwicklung 
interessanter Unternehmen teilzuhaben. 

Ohne Nervenkitzel, Panik oder Euphorie?
Ja, die Aktienanlage kann eine richtiggehend langweilige Angele-
genheit sein – im positiven Sinne. Anleger, die das erkennen und 
einmal mit einem sachlich-kritischen Blick ihre Investments genau 
prüfen, werden möglicherweise auch feststellen, dass sie im heu-
tigen Zinsumfeld eine etwas höhere Aktienquote im Depot vertra-
gen könnten. 

Wie hoch?
Das hängt sehr individuell vom einzelnen Anleger, seinen Bedürf-
nissen und Zielen ab. Aber nehmen wir als Beispiel Erika Muster-
mann, die für ihre Altersvorsorge spart, noch mindestens 25 Jahre 
Ansparzeitraum hat und daher mit Kursschwankungen gut leben 
kann. Für sie wären um die 70 Prozent Aktienquote angemessen.

Welche Märkte bieten sich an, wenn Erika oder andere 
Anleger ihr Aktienengagement ausbauen wollen? Deut-
sche Aktien erwähnten Sie bereits. Wo sehen Sie außer-
dem noch Potenzial? 
Mein grundsätzlicher Rat lautet, sich nicht zu sehr auf einzelne 
Bereiche festzulegen. Zunächst sollten Anleger sicherstellen, dass 
sie mit ihrem Depot breit gestreut in allen bedeutenden Wirt-
schaftsregionen der Welt vertreten sind. Das können sie beispiels-
weise mit globalen Aktienfonds ganz einfach bewerkstelligen. 
Wer darüber hinaus bestimmte Akzente setzen möchte, kann sich 

nicht nur Deutschland, sondern den gesamten europäischen 
Markt näher ansehen. Die Schwellenmärkte halten wir ebenfalls 
für interessant. Ähnlich wie Deutschland haben sie aktuell noch 
Nachholpotenzial und auch langfristige strukturelle Trends – wie 
Wachstum und Demografie – sprechen für sie. Die USA zählen 
dagegen derzeit wegen der überdurchschnittlich hohen Bewer-
tungen von US-Aktien und ihren unterdurchschnittlichen Dividen-
denrenditen nicht zu unseren Favoriten. Bleibt noch die Frage, auf 
welche Art und Weise Anleger investieren. Dieser Aspekt wird 
immer wichtiger.

Was meinen sie mit Art und Weise?
Wir alle merken tagtäglich, wie sehr die Themen Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit an Bedeutung gewinnen – völlig zu Recht. Und ob 
es Bayer mit Glyphosat, RWE mit dem Hambacher Forst oder jetzt 
Siemens mit dem Kohleprojekt in Australien ist, der Druck auf 
Unternehmen wächst, in jeder Hinsicht verantwortungsvoll zu 
wirtschaften. Was viele Menschen noch nicht wissen: Mit Nach-
haltigkeitsfonds unterstützen sie vorbildliche Unternehmen in Sa-
chen verantwortungsvollem Handeln und helfen denen auf die 
Sprünge, die noch nicht so weit sind. Die Deka ist überzeugt da-
von, dass die 2020er den Durchbruch für nachhaltiges Investieren 
bringen werden.

DIE ZAHL

Nur 8,7 Prozent des Geldvermögens der privaten Haushalte liegt in Aktien oder Aktienfonds. Das 
hat die Bundesbank herausgefunden. Damit verzichten viele Anleger darauf, aus ihrem Geld mehr 

zu machen. 37,7 Prozent liegen zwar in Versicherungen fest, aber fast 40 Prozent des privaten Geld-
vermögens wird als Bargeld oder Einlagen niedrig oder gar nicht verzinst. Nach Abzug der Inflation 
sinkt dieses Vermögen Jahr für Jahr im Wert. Höchste Zeit zum Gegensteuern für aktive Anleger.8,7

„Die Börse ist kein großes 
Kasino, in dem man aufs 
Ganze gehen muss und 
über Nacht reich oder  

arm wird.“ 

JOACHIM SCHALLMAYER, LEITER KAPITAL-

MÄRKTE UND STRATEGIE DEKA
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neu zu regeln, sagt EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der 
Leyen – und alle entscheidenden Repräsentanten der europäi-
schen Institutionen pflichten ihr in ähnlichen Worten bei.

Auch die Deka-Experten halten es darum für am wahrschein-
lichsten, dass die Briten bis Ende des Jahres erst einmal „ein Teil-
abkommen zum freien Warenhandel vereinbaren, um einen 
No-Deal-Brexit zu vermeiden”. Über Dienstleistungen würde man 
erst später sprechen. Gerade für die eng verwobene Industrie und 
den Handel beider Wirtschaftsräume wäre das ein bedeutender 
erster Schritt.

Das Hin und Her sehen nach fast vier Jahren Brexit-Drama  
inzwischen auch die Finanzmärkte pragmatisch. „Außer beim bri-
tischen Pfund und den Renditen britischer Staatsanleihen kommt 
es kaum noch zu spürbaren Reaktionen”, sagt Ulrich Kater. Und 
da das Vereinigte Königreich ohnehin nur einen Anteil von 2 Pro-
zent zur globalen Wirtschaftsleistung beisteuert, bleiben die Din-
ge im größten Teil der Welt so oder so, wie sie bisher waren.

Ähnlich gelassen können es auch Wertpapiersparer sehen, die 
auf einen diversifizierten, auf lange Sicht ausgerichteten Vermö-
gensaufbau setzen. Dann, so Kater, sei auch der Brexit Teil II 
nichts, worauf man spekulieren sollte – „aber auch nichts, was 
man fürchten muss”.

Quelle: DekaBank, Stand: 27.01.2020

ANALYSE

So wahrscheinlich sind die neuen Brexit-Szenarien

Szenarien Verlängerung der  
Übergangsphase für 

Verhandlungen

– ���Möglich bis Ende 2022, wenn bis 30. Juni 2020 beantragt.
– ���Boris Johnson strebt den EU-Austritt zum 1. Januar 2021 an, mit 

oder ohne Abkommen. Daher hat er eine Verlängerung per Gesetz 
ausgeschlossen – könnte dies aber mit einem neuen Gesetz ändern. 

15 %

Austritt mit  
Freihandelsabkommen

– ��Zu wenig Zeit für Verhandlungen eines vollumfänglichen  
Freihandelsabkommens.

5 %

Austritt mit  
Teilabkommen

– �Denkbar in der kurzen Zeit bis Ende des Jahres.
– �Zunächst nur ein Teilabkommen für freien Warenhandel. Abkommen 

für Dienstleistungen würden nach dem Austritt verhandelt.

60 %
Brexit-Übergangsphase
ab 1. Februar 2020

No-Deal- 
Brexit

– Risikoszenario: Übergangsphase endet ohne ein Abkommen.
– �Hürden dafür sind geringer als vor den Neuwahlen: Johnson hat nun 

eine Parlamentsmehrheit; neuer Backstop mit Zollgrenze innerhalb 
von UK gefährdet das Karfreitagsabkommen zwischen Nordirland 
und Irland nicht.

– Auswirklungen wären durch Notfallpläne abgemildert.
20 %

Der Brexit-Fahrplan
31. Januar 2020: Um Mitternacht deutscher Zeit endet die EU-Mit-
gliedschaft  des Vereinigten Königreichs (23.00 Uhr britischer Zeit).

1. Februar 2020: Die Übergangsphase bis mindestens Ende 2020 be-
ginnt. Das Vereinigte Königreich bleibt bis dahin im EU-Binnenmarkt 
und in der Zollunion mit der EU, allerdings ohne Mitspracherecht. Ab 
diesem Zeitpunkt sollen die künftigen Beziehungen und ein Freihan-

delsabkommen verhandelt werden.

10.-13. Februar 2020: Das Europaparlament will bei seiner Plenar-
sitzung in Straßburg die Position zu den Verhandlungen mit  dem 

Vereinigten Königreich festlegen.

25. Februar 2020: Die Europaminister der Mitgliedstaaten verab-
schieden das Mandat für die Verhandlungen; damit können die 

Gespräche über das Freihandelsabkommen starten.

1. Juli 2020: Die britische Regierung muss spätestens jetzt entschei-
den, ob sie die Verhandlungsphase für das Freihandelsabkommen 
über Ende 2020 hinaus verlängern will – für ein oder zwei Jahre. 

Boris Johnson hat eine Verlängerung aber per Gesetz ausgeschlossen. 
Nur ein neues Gesetz könnte das noch rückgängig machen.

Oktober/November 2020: Wurde eine Vereinbarung geschlossen, 
muss sie noch ratifiziert werden. Für ein reines Handelsabkom-

men reicht die Zustimmung der Briten und des Europaparlaments. 
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Die Kostendarstellung auf den folgenden Seiten erfüllt nicht die Anforderungen an einen aufsichtsrechtlich vorgeschriebenen Kostenausweis. 
Umfassende Informationen zu Kosten erhalten Anleger in den Kosteninformationen nach WpHG oder von Ihrem Kundenberater / Ihrer Kundenberaterin. 

Aktienfonds
RÜCKNAHME-
PREIS
zum 31.12.2019

Anteilwert in €

AA
Ausgabe-
aufschlag 
in %

1-Jahres-Netto-Wertentwicklung in % Wertentwicklung (BVI-Methode) in %

START-
DATUM
Fonds
auflegung

BETRACHTUNGSZEITRAUM 3 Jahre 5 Jahre RENDITE

31.12.14 A

31.12.15
31.12.15
30.12.16

30.12.16
29.12.17

29.12.17
31.12.18

31.12.18
31.12.19

30.12.16
31.12.19

31.12.14
31.12.19

PER ANNO 
seit Start

Deka-DividendenStrategie CF (A)	
DE000DK2CDS0 168,56 3,75 7,5 3,8 3,6 –8,0 23,9 18,0 36,5 8,9 02.08.2010

So lesen Sie die Fondstabellen

7

Rendite p. a.
Die Kennzahl gibt die 
durchschnittliche jährliche 
Wertentwicklung des Fonds 
seit seiner Auflegung in 
Prozent an.

5

Netto-Wertentwicklung
Die Netto-Wertentwicklung berück-
sichtigt die Kosten auf Anlegerebene 
und wird in 1-Jahres-Zeiträumen 
ausgewiesen (siehe Ziffer 8).

1

Fondsname und ISIN
Die Fonds in den Tabellen 
sind alphabetisch sortiert. 
Sie werden mit der ISIN 
(International Securities 
Identification Number) 
gekennzeichnet.

3

Rücknahmepreis
Der Rücknahmepreis ist der Betrag, 
den der Anleger beim Verkauf eines 
Anteils erhält. Er wird börsentäglich 
veröffentlicht und entspricht dem 
Wert des Fondsvermögens dividiert 
durch die Gesamtzahl der ausge- 
gebenen Anteile.

8 9

1-Jahres-Netto-Wertentwicklung in %
Die 1-Jahres-Netto-Wertentwicklung berücksichtigt neben den Kosten 
auf Fondsebene, beispielsweise der Managementvergütung, zusätzlich 
die auf Anlegerebene entstehenden Kosten. Diese Kosten enthalten 
den im Verkaufsprospekt genannten Ausgabeaufschlag, der einmalig im 
„ältesten“ 1-Jahres-Zeitraum der Tabelle berücksichtigt ist. Zudem können 
Depotkosten anfallen, die die Wertentwicklung mindern. Die kumulierte 
Wertentwicklung über drei und fünf Jahre sowie die durchschnittliche 
Wertentwicklung seit Fondsauflegung werden nach den Standards des 
Bundesverbands Investment und Asset Management (BVI) berechnet, um 
die Vergleichbarkeit mit früheren Tabellen zu gewährleisten (siehe Ziffer 9).

Wertentwicklung (BVI-Methode) in %
Die BVI-Methode zur Berechnung der Wertentwicklung von Investment- 
fonds wurde vom Bundesverband Investment und Asset Management (BVI) 
entwickelt und hat sich als Standardverfahren durchgesetzt. Die individuellen 
Kosten des einzelnen Anlegers, zum Beispiel seine jeweiligen Depotgebühren 
oder der Ausgabeaufschlag, fließen nicht in die Berechnung ein, da sie sich 
von Anleger zu Anleger unterscheiden. Bei der BVI-Methode werden die 
Anteilwerte (= Rücknahmepreise) eines Fonds zum Beginn und zum Ende des 
Berechnungszeitraums verglichen. Dabei wird von einer Einmalanlage ausge-
gangen. Zudem werden auch die zwischenzeitlich erfolgten Ausschüttungen 
in die Berechnung aufgenommen. Um ausschüttende und wieder anlegende 
Fonds miteinander vergleichen zu können, wird davon ausgegangen, dass die 
Ausschüttung am selben Tag wieder zum Anteilwert angelegt wird.

2

Fondsart
Die Fondstabellen sind nach dem 
Anlageschwerpunkt der Fonds in 
verschiedene Segmente unterteilt. 

4

Ausgabeaufschlag
Beim Kauf eines Fondsanteils zahlt der Anleger meist 
einen Ausgabeaufschlag. Das ist die Differenz zwischen 
Ausgabepreis und Anteilwert. Er variiert je nach 
Fondsart und deckt üblicherweise die Beratungs- und  
Vertriebskosten.

6

Kumulierte Wertentwicklung
Die Wertentwicklung über die vergan-
genen drei und fünf Jahre wird nach 
den Standards des Fondsverbands BVI 
berechnet (siehe Ziffer 9).

Auf den folgenden Seiten finden Sie die Wertentwicklungsdaten ausgewählter Deka-Fonds. Wenn Sie Daten und Informationen zu 

anderen Fonds der Deka suchen, können Sie diese im Internet unter www.deka.de im Bereich  Produkte  Fondssuche einsehen.

FONDSÜBERBLICK
per 31. Dezember 2019
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RÜCKNAHME-
PREIS
zum 31.12.2019

Anteilwert in €

AA
Ausgabe-
aufschlag 
in %

1-Jahres-Netto-Wertentwicklung in % Wertentwicklung (BVI-Methode) in %

START-
DATUM
Fonds
auflegung

BETRACHTUNGSZEITRAUM 3 Jahre 5 Jahre RENDITE

31.12.14 A

31.12.15
31.12.15
30.12.16

30.12.16
29.12.17

29.12.17
31.12.18

31.12.18
31.12.19

30.12.16
31.12.19

31.12.14
31.12.19

PER ANNO 
seit Start

Aktienfonds

AriDeka CF	  
DE0008474511 73,07 5,26 4,8 –1,1 9,8 –13,7 26,4 19,8 30,7 5,8 05.02.1962

Deka-BasisStrategie Aktien CF (A)	
DE000DK2EAG7 130,79 3,75 6,2 7,2 5,4 –11,7 19,4 11,1 31,2 6,2 01.10.2014

Deka-Deutschland Nebenwerte CF	
LU0923076540 217,12 3,75 21,2 6,0 23,9 –18,6 35,3 36,4 81,6 13,3 03.06.2013

Deka-Digitale Kommunikation TF	
DE0009771923 84,41 0,00 12,8 7,7 1,9 –7,7 24,9 17,5 42,7 5,1 19.11.1996

Deka-DividendenStrategie CF (A)	
DE000DK2CDS0 168,56 3,75 7,5 3,8 3,6 –8,0 23,9 18,0 36,5 8,9 02.08.2010

Deka-DividendenStrategie Europa CF (A)	
DE000DK2J6T3 96,04 3,75 –7,3* –4,5 9,5 –12,5 24,8 19,5 – 2,0 30.04.2015

Deka-EuroStocks CF	
LU0097655574 42,38 3,75 6,5 0,2 14,6 –13,4 23,2 22,3 35,3 1,2 03.05.1999

Deka-Europa Aktien Spezial CF(A)	
LU0835598458 181,84 3,75 11,8 –3,4 11,3 –9,2 27,2 28,5 44,0 10,3 02.11.2012

Deka-Europa Nebenwerte TF (A)	
LU0075131606 85,96 0,00 21,9 –3,6 16,7 –14,8 31,2 30,5 53,4 4,6 03.03.1997

Deka-EuropaPotential CF	
DE0009786277 150,99 3,75 19,4 2,1 16,1 –13,8 32,5 32,6 67,6 7,2 15.09.1999

Deka-EuropaSelect CF	
DE0009786186 72,57 3,75 14,8 –4,6 16,3 –14,0 32,3 32,4 50,4 2,5 31.03.1998

Deka-EuropaValue CF	
LU0100187060 52,59 3,75 6,4 0,3 10,7 –12,1 26,2 22,8 35,9 3,1 29.10.1999

Deka-Global ConvergenceAktienCF	
LU0271177163 122,46 3,75 –9,0 8,1 20,0 –13,1 21,4 26,6 29,3 3,6 30.11.2006

Deka-GlobalChampions CF	  
DE000DK0ECU8 216,76 3,75 4,9 11,9 8,2 –3,0 33,1 39,8 70,3 6,5 27.12.2006

Deka-GlobalSelect CF	
LU0350093026 214,76 3,75 4,0 4,7 12,1 –10,7 31,8 32,0 49,0 7,7 02.06.2008

Deka-Globale Aktien LowRisk CF (A)	
LU0851806900 196,76 3,75 10,2 6,6 4,8 –3,3 24,5 26,2 53,8 11,6 17.12.2012

Deka-MegaTrends CF	
DE0005152706 90,45 3,75 6,6 6,0 8,5 –5,0 33,4 37,4 61,0 4,7 21.05.2001

Deka-Schweiz	  
DE0009762864 466,78 3,25 12,7 –0,9 11,8 –12,4 35,3 32,5 52,9 10,0 16.05.1994

Deka-Technologie CF	
DE0005152623 45,29 3,75 14,9 11,3 21,0 –0,1 41,4 70,8 126,5 0,8 10.01.2000

Deka-UmweltInvest CF	  
DE000DK0ECS2 149,93 3,75 8,6 9,4 16,3 –14,0 36,3 36,3 68,1 3,4 27.12.2006

DekaFonds CF	  
DE0008474503 113,56 5,26 7,0 2,2 16,8 –19,8 24,3 16,4 34,0 8,6 26.11.1956

DekaLux-BioTech CF	
LU0348461467 477,66 3,75 16,9 –20,5 6,4 –10,4 34,6 28,3 23,7 14,5 02.06.2008

DekaLux-Deutschland TF A	
LU0062624902 130,31 0,00 11,7 –0,5 15,1 –19,1 24,4 15,8 28,7 6,3 01.12.1995

� A  Die 1-Jahres-Netto-Wertentwicklung berücksichtigt neben den Kosten auf Fondsebene, beispielsweise der Managementvergütung, zusätzlich die auf Anlegerebene entstehenden 
Kosten. Diese Kosten enthalten den im Verkaufsprospekt genannten Ausgabeaufschlag, der einmalig im „ältesten“ 1-Jahres-Zeitraum der Tabelle berücksichtigt ist. 
* Netto-Wertentwicklung im Rumpfjahr. Bitte beachten: Die frühere Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. 
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RÜCKNAHME-
PREIS
zum 31.12.2019

Anteilwert in €

AA
Ausgabe-
aufschlag 
in %

1-Jahres-Netto-Wertentwicklung in % Wertentwicklung (BVI-Methode) in %

START-
DATUM
Fonds
auflegung

BETRACHTUNGSZEITRAUM 3 Jahre 5 Jahre RENDITE

31.12.14 A

31.12.15
31.12.15
30.12.16

30.12.16
29.12.17

29.12.17
31.12.18

31.12.18
31.12.19

30.12.16
31.12.19

31.12.14
31.12.19

PER ANNO 
seit Start

Aktienfonds Fortsetzung

DekaLux-Europa TF (A)	
LU0062625115 63,75 0,00 9,0 –1,3 7,8 –14,7 23,5 13,6 22,2 3,4 01.12.1995

DekaLux-GlobalResources CF	
LU0349172485 76,40 3,75 –23,9 41,2 4,8 –9,9 17,8 11,3 24,1 –1,0 02.06.2008

DekaLux-Japan CF	
LU0048313653 746,34 5,26 14,1 4,8 8,1 –11,3 22,1 17,1 47,5 1,8 22.11.1993

DekaLux-PharmaTech CF	
LU0348413229 333,29 3,75 13,0 –5,2 4,3 3,6 26,8 37,0 52,2 11,9 02.06.2008

DekaLux-USA TF	  
LU0064405334 138,56 0,00 12,2 10,7 6,1 –3,7 32,6 35,5 68,4 6,4 01.02.1996

DekaLuxTeam-Aktien Asien	
LU0052859252 779,74 5,26 0,4 10,6 30,1 –12,3 25,1 42,7 66,8 3,8 20.06.1994

DekaLuxTeam-EmergingMarkets	
LU0350482435 149,39 5,26 –13,0 12,9 27,2 –11,2 26,0 42,5 47,3 4,6 02.06.2008

DekaSpezial CF	  
DE0008474669 398,88 3,75 7,0 7,6 7,2 –6,8 26,4 26,3 51,0 5,7 24.07.1978

Renten- und Liquiditätsfonds

Deka-BasisStrategie Renten CF	
LU0107368036 104,55 1,00 –0,4 –0,5 1,1 –3,7 3,1 0,4 0,4 2,8 01.02.2000

Deka-ConvergenceRenten CF	
LU0133666163

44,86 3,75 –3,5 –1,2 1,8 –5,2 8,9 5,0 3,9 5,0 13.08.2001

Deka-CorporateBond Euro CF	
LU0112241566 57,60 3,00 –3,3 5,0 3,2 –1,2 6,5 8,6 13,6 3,6 02.05.2000

Deka-CorporateBond High YieldEuro CF	
LU0139115926 40,38 3,00 –3,2 11,4 6,3 –7,1 11,1 9,7 21,7 4,6 14.11.2001

Deka-EM Bond CF 	
LU0350136957 95,38 3,75 –5,1 8,1 8,9 –8,8 11,5 10,7 17,9 4,0 02.06.2008

Deka-EuropaBond TF	
DE0009771980 42,90 0,00 0,6 0,3 0,1 –1,8 6,8 5,0 6,0 4,7 01.10.1997

Deka-FlexZins CF	 
LU0249486092 969,09 0,50 –0,4 0,0 0,0 0,0 0,8 0,8 0,9 1,1 28.04.2006

Deka-Global ConvergenceRenten CF	
LU0245287742 39,81 3,75 –5,5 10,2 4,1 –7,7 15,7 11,1 20,1 4,5 03.05.2006

Deka-Globale Renten High Income CF	
DE000DK2EAL7 97,83 3,00 –6,0 10,2 6,9 –7,7 12,3 10,7 18,2 3,1 01.10.2014

Deka-RentSpezial EM 3/2021 CF	
DE000DK2J6K2 102,08 1,50 –4,3* 9,3 3,8 –2,4 2,1 3,5 – 2,0 01.04.2015

Deka-RentSpezial HighYield 6/2020 CF	
DE000DK2J589 99,97 1,50 –0,9 6,2 1,4 –1,5 1,3 1,1 8,0 1,4 08.12.2014

Deka-Renten: Euro 1-3 CF Kl.A	
LU0044138906 1.076,14 2,50 –1,8 1,0 0,9 –1,2 1,3 1,0 2,7 2,9 15.03.1993

Deka-Renten: Euro 3-7 CF A	
LU0041228874 1.541,19 3,00 –1,7 1,7 1,2 –0,7 1,4 1,8 4,9 4,2 23.11.1992

Deka-RentenReal	 
DE000DK0AYK1 34,86 3,00 –4,1 2,1 –0,1 –3,2 2,6 –0,8 0,0 1,8 02.11.2004

� A  Die 1-Jahres-Netto-Wertentwicklung berücksichtigt neben den Kosten auf Fondsebene, beispielsweise der Managementvergütung, zusätzlich die auf Anlegerebene entstehenden 
Kosten. Diese Kosten enthalten den im Verkaufsprospekt genannten Ausgabeaufschlag, der einmalig im „ältesten“ 1-Jahres-Zeitraum der Tabelle berücksichtigt ist. 
* Netto-Wertentwicklung im Rumpfjahr. Bitte beachten: Die frühere Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. 
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RÜCKNAHME-
PREIS
zum 31.12.2019

Anteilwert in €

AA
Ausgabe-
aufschlag 
in %

1-Jahres-Netto-Wertentwicklung in % Wertentwicklung (BVI-Methode) in %

START-
DATUM
Fonds
auflegung

BETRACHTUNGSZEITRAUM 3 Jahre 5 Jahre RENDITE

31.12.14 A

31.12.15
31.12.15
30.12.16

30.12.16
29.12.17

29.12.17
31.12.18

31.12.18
31.12.19

30.12.16
31.12.19

31.12.14
31.12.19

PER ANNO 
seit Start

Renten- und Liquiditätsfonds Fortsetzung

Deka-RentenStrategie Global CF	
DE000DK2J6P1 97,72 3,00 –3,2* 1,0 4,0 –5,9 7,7 5,4 – 1,3 04.05.2015

Deka-Wandelanleihen CF	
LU0158528447 78,50 3,00 3,1 7,6 9,0 –7,7 15,9 16,7 33,4 5,1 17.03.2003

DekaLux-Bond A	  
LU0011194601 71,30 3,00 –2,2 2,4 –0,2 –0,9 7,0 5,9 9,2 5,3 17.10.1988

DekaRent-international CF	
DE0008474560 20,21 3,00 3,0 4,2 –4,6 1,3 8,4 4,8 15,9 6,0 17.11.1969

DekaTresor	  
DE0008474750 86,93 2,50 –2,0 1,4 1,4 –1,2 2,5 2,7 4,7 4,2 07.11.1983

RenditDeka CF	  
DE0008474537 24,75 3,00 –2,1 3,6 1,2 –0,3 7,0 7,9 12,6 5,8 06.05.1968

Weltzins-INVEST (P)	  
DE000A1CXYM9 25,31 3,00 –0,5 9,8 –2,5 –1,8 10,1 5,4 18,6 3,6 01.07.2010

Vermögensverwaltende Fonds

Deka-BasisAnlage A20	  
DE000DK2CFP1 105,27 2,00 –0,9 0,7 0,5 –3,9 3,9 0,3 2,1 0,9 27.04.2012

Deka-BasisAnlage A40	  
DE000DK2CFQ9 110,12 3,00 –1,2 1,1 0,8 –4,6 4,6 0,7 3,5 1,5 27.04.2012

Deka-BasisAnlage A60	  
DE000DK2CFR7 118,28 4,00 –1,4 0,9 2,9 –6,6 5,8 1,7 5,3 2,5 27.04.2012

Deka-BasisAnlage A100	  
DE000DK2CFT3 181,21 5,00 3,5 3,4 9,7 –12,1 23,8 19,4 34,2 8,3 27.04.2012

DekaStruktur: ErtragPlus	
LU0098472433 43,54 2,00 –2,4 0,4 1,0 –4,1 5,8 2,5 2,4 1,6 14.06.1999

DekaStruktur: Wachstum	
LU0098472516 43,48 2,00 –2,0 –0,1 2,4 –5,6 8,1 4,6 4,4 1,2 14.06.1999

DekaStruktur: Chance	
LU0098472607 59,16 2,00 3,0 1,7 8,2 –11,3 15,5 10,9 18,5 1,8 14.06.1999

DekaStruktur: 2 ErtragPlus	
LU0109011469 43,86 2,00 –2,4 0,4 0,9 –4,0 5,8 2,5 2,5 1,3 01.03.2000

DekaStruktur: 2 Wachstum	
LU0109011626 39,94 2,00 –2,0 0,0 2,4 –5,6 8,1 4,5 4,5 0,5 01.03.2000

DekaStruktur: 2 Chance	
LU0109012194 45,76 2,00 3,1 1,8 8,2 –11,3 15,7 11,1 18,9 0,4 01.03.2000

DekaStruktur: 2 ChancePlus	
LU0109012277 53,30 2,00 7,3 4,1 12,1 –13,1 27,3 24,0 41,3 0,9 01.03.2000

DekaStruktur: 3 ErtragPlus	
LU0124426619 45,52 2,00 –2,4 0,5 0,9 –4,1 5,8 2,5 2,4 1,4 01.03.2001

DekaStruktur: 3 Wachstum	
LU0124427344 44,86 2,00 –2,1 0,0 2,4 –5,6 8,2 4,6 4,5 1,0 01.03.2001

DekaStruktur: 3 Chance	
LU0124427773 57,75 2,00 2,9 1,8 8,2 –11,1 15,6 11,1 18,7 1,7 01.03.2001

DekaStruktur: 3 ChancePlus	
LU0124427930 75,71 2,00 7,3 4,1 12,0 –13,1 27,2 23,8 41,1 2,8 01.03.2001

� A  Die 1-Jahres-Netto-Wertentwicklung berücksichtigt neben den Kosten auf Fondsebene, beispielsweise der Managementvergütung, zusätzlich die auf Anlegerebene entstehenden 
Kosten. Diese Kosten enthalten den im Verkaufsprospekt genannten Ausgabeaufschlag, der einmalig im „ältesten“ 1-Jahres-Zeitraum der Tabelle berücksichtigt ist. 
* Netto-Wertentwicklung im Rumpfjahr. Bitte beachten: Die frühere Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. 
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RÜCKNAHME-
PREIS
zum 31.12.2019

Anteilwert in €

AA
Ausgabe-
aufschlag 
in %

1-Jahres-Netto-Wertentwicklung in % Wertentwicklung (BVI-Methode) in %

START-
DATUM
Fonds
auflegung

BETRACHTUNGSZEITRAUM 3 Jahre 5 Jahre RENDITE

31.12.14 A

31.12.15
31.12.15
30.12.16

30.12.16
29.12.17

29.12.17
31.12.18

31.12.18
31.12.19

30.12.16
31.12.19

31.12.14
31.12.19

PER ANNO 
seit Start

Vermögensverwaltende Fonds Fortsetzung

DekaStruktur: 4 Ertrag	
LU0185900262 44,40 2,00 –3,4 0,5 0,4 –2,3 1,8 –0,2 –1,2 1,3 12.07.2004

DekaStruktur: 4 ErtragPlus	
LU0185900692 47,00 2,00 –2,4 0,5 1,0 –4,1 5,8 2,5 2,5 1,2 03.01.2005

DekaStruktur: 4 Wachstum	
LU0185900775 50,90 2,00 –2,1 0,0 2,4 –5,6 8,2 4,6 4,5 1,6 03.01.2005

DekaStruktur: 4 Chance	
LU0185901070 77,12 2,00 2,9 1,7 8,2 –11,2 15,6 11,0 18,5 3,8 03.01.2005

DekaStruktur: 4 ChancePlus	
LU0185901153 115,82 2,00 7,3 4,1 12,0 –13,2 27,4 23,9 41,2 6,4 03.01.2005

DekaStruktur: 5 Ertrag	  
DE000DK1CJL4 100,04 2,00 –3,3 0,6 0,4 –2,3 1,7 –0,2 –0,9 1,2 02.01.2009

DekaStruktur: 5 ErtragPlus	
DE000DK1CJM2 104,43 2,00 –2,4 0,3 0,9 –4,1 5,7 2,3 2,1 1,4 02.01.2009

DekaStruktur: 5 Wachstum	
DE000DK1CJN0 112,13 2,00 –2,1 –0,2 2,3 –5,6 8,1 4,4 4,1 2,0 02.01.2009

DekaStruktur: 5 Chance	  
DE000DK1CJP5 163,40 2,00 2,9 1,8 8,2 –11,1 15,7 11,2 18,8 5,3 02.01.2009

DekaStruktur: 5 ChancePlus	
DE000DK1CJQ3 262,26 2,00 7,3 4,5 12,2 –12,8 27,6 24,8 42,8 9,8 02.01.2009

Mischfonds und sonstige Fonds

Deka-BasisStrategie Flexibel CF	
DE000DK2EAR4 113,98 3,75 0,5 –0,1 10,2 –10,7 17,7 15,8 20,5 4,0 01.10.2014

Deka-Commodities CF (A)	
LU0263138306 51,87 3,75 –27,6 8,4 14,9 –6,4 6,6 14,7 –6,6 –4,4 04.10.2006

Deka-Deutschland Balance CF	
DE000DK2CFB1 110,74 3,00 –3,7 –0,2 1,8 –4,1 5,4 2,9 1,8 2,1 19.12.2011

Deka-Euroland Balance CF	
DE0005896872 57,93 3,00 –4,6 0,1 2,2 –2,7 6,0 5,3 3,5 3,3 14.07.2003

Deka-GlobalOpportunities Plus CF (A)	
LU0236907720 58,16 3,75 –2,3 –1,0 5,1 –11,1 12,9 5,5 5,9 3,8 29.12.2005

Deka-Multi Asset Income CF (A)	
DE000DK2J662 95,46 3,00 –3,9* 3,5 5,2 –8,4 10,4 6,5 – 2,0 17.08.2015

� A  Die 1-Jahres-Netto-Wertentwicklung berücksichtigt neben den Kosten auf Fondsebene, beispielsweise der Managementvergütung, zusätzlich die auf Anlegerebene entstehenden 
Kosten. Diese Kosten enthalten den im Verkaufsprospekt genannten Ausgabeaufschlag, der einmalig im „ältesten“ 1-Jahres-Zeitraum der Tabelle berücksichtigt ist. 
* Netto-Wertentwicklung im Rumpfjahr. Bitte beachten: Die frühere Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. 

Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, Verkaufsprospekte und Berichte, die in deutscher 
Sprache bei den Sparkassen oder der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhältlich sind.
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Inhalts keine Haftung übernommen werden. Die Angaben dienen der Information und sind keine Aufforderungen zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren.

16



fondsmagazin Newsletter 01.2020

RÜCKNAHME-
PREIS
zum 31.12.2019

Anteilwert in €

AA
Ausgabe-
aufschlag 
in %

1-Jahres-Netto-Wertentwicklung in % Wertentwicklung (BVI-Methode) in %

START-
DATUM
Fonds
auflegung

BETRACHTUNGSZEITRAUM 3 Jahre 5 Jahre RENDITE

31.12.14 A

31.12.15
31.12.15
30.12.16

30.12.16
29.12.17

29.12.17
31.12.18

31.12.18
31.12.19

30.12.16
31.12.19

31.12.14
31.12.19

PER ANNO 
seit Start

Nachhaltigkeitsfonds

Deka-Nachhaltigkeit Aktien CF (A)	
LU0703710904 189,23 3,75 4,8 7,8 4,1 –9,8 28,3 20,5 41,2 9,6 28.12.2011

Deka-Nachhaltigkeit Balance CF (A)	
LU0703711118 114,60 3,00 –0,7 –0,1 2,7 –4,9 8,1 5,6 7,9 2,6 28.12.2011

Deka-Nachhaltigkeit ManagerSelect	
DE000DK1CJS9 107,25 3,75 –3,3 –0,8 1,9 –5,7 8,2 3,9 3,4 1,4 02.01.2009

Deka-Nachhaltigkeit Renten CF (A)	
LU0703711035 132,53 2,50 –1,3 6,8 6,4 –3,3 9,6 12,7 21,8 6,2 28.12.2011

Offene Immobilienfonds

Deka-ImmobilienEuropa	
DE0009809566 47,59 5,26 –2,7 2,4 3,1 3,6 3,6 10,7 16,0 3,8 20.01.1997

Deka-ImmobilienGlobal	
DE0007483612 55,24 5,26 –2,6 2,1 2,0 1,9 1,8 5,8 10,8 3,2 28.10.2002

Deka-ImmobilienNordamerika**	
DE000DK0LLA6 54,03 3,75 – –2,4* 3,1 3,2 2,7 2,8 – 2,7 14.07.2016

WestInvest InterSelect	
DE0009801423 47,32 5,26 –2,9 2,2 1,8 3,3 3,2 8,5 13,3 3,6 02.10.2000

Diese Kostendarstellung erfüllt nicht die Anforderungen an einen aufsichtsrechtlich vorgeschriebenen Kostenausweis. Umfassende Informationen zu Kosten  
erhalten Anleger in den Kosteninformationen nach WpHG oder von Ihrem Kundenberater / Ihrer Kundenberaterin.

� A Die 1-Jahres-Netto-Wertentwicklung berücksichtigt neben den Kosten auf Fondsebene, beispielsweise der Managementvergütung, zusätzlich die auf Anlegerebene  
entstehenden Kosten. Diese Kosten enthalten den im Verkaufsprospekt genannten Ausgabeaufschlag, der einmalig im „ältesten“ 1-Jahres-Zeitraum der Tabelle berücksichtigt ist.  

Zusätzlich können Depotkosten anfallen, die die Wertentwicklung mindern. (Siehe auch das Preisverzeichnis der depotführenden Stelle.)  
* Netto-Wertentwicklung im Rumpfjahr. Bitte beachten: Die frühere Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung.  

** Anteilwert Deka-ImmobilienNordamerika in US-Dollar 

31mal ausgezeichnet: Deka-Fonds sind auch 2020 wieder in der Spitzengruppe. 

 €URO-FUNDAWARD

AUSGEZEICHNETE FONDS

Fo
to

: K
D

1

Alljährlich werden die besten in Deutschland zugelassenen In-
vestmentfonds mit den €uro-FundAwards des Finanzen Verlags 
prämiert. Maßstab ist dabei die Wertentwicklung über ein, drei, 
fünf, zehn und zwanzig Jahre in 69 Fondskategorien. Die Deka 
hat bei den diesjährigen Awards erneut gezeigt, dass sie in un-
terschiedlichsten Anlagebereichen über erstklassige Angebote 
verfügt. So gingen Auszeichnungen an Fonds aus dem Aktien-, 
Renten- und Geldmarktbereich. Auch börsengehandelte Index-
fonds (ETFs) der Deka waren in der Spitzengruppe vertreten. 
Insgesamt 31 Mal landeten Fonds der Deka auf dem Treppchen 
(Quelle: Magazin €uro; Ausgabe 02/2019). Ein absoluter Dauer-
brenner ist zum Beispiel der Deka-Wandelanleihen, der bei den 
€uro-FundAwards 2020 über alle Betrachtungszeiträume von ein 
bis zehn Jahren zu den Topprodukten gehörte. Erstmalig – weil 
er noch vergleichsweise neu am Markt ist – platzierte sich der  
Deka-Industrie 4.0 auf der Siegerliste. Bei seiner Premiere erreich-
te er sofort Platz 1 in der Kategorie „Aktienfonds Industrie“. Der 
Fonds ermöglicht Anlegern, an der Dynamik der vierten Indus-
triellen Revolution teilzunehmen. Er investiert in Unternehmen 
aus den Bereichen industrielle Automation, Basistechnologien 

und Konsumentenanwendungen. Bei Interesse an den Fonds soll-
ten Anleger beachten, dass wie bei allen Wertpapierinvestments 
Kursschwankungen auftreten, die auch in den negativen Bereich 
führen können.
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